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Markt

Perlesreut

Gerhard

Poschinger

LIEBE MITBÜRGERINNEN, LIEBE MITBÜRGER,

ich darf Ihnen allen noch ein „Gutes Neues Jahr“ - 
ein vor allem gesundes und ein „von Gottes Segen“ 
begleitetes 2024 wünschen.
„Mit Pauken und Trompeten“, zwar nicht im musi-
kalischen Sinn, ging das Jahr 2023 zu Ende. Winter-
einbruch, Schnee, Glätte und Sturm hielten uns alle 
auf Trab. „Wahnsinn, Ausnahmezustand, das gab´s 
noch nie“! So hieß es allenthalben. Ist das wirklich 
so? Doch, gab es! Sogar mit Schneefräse in Betrieb! 
Früher eben häufiger und dadurch „normal“ – heute 
„Ausnahmezustand“!
 Ausnahmezustand waren diese Tage vor allem für 
unseren Winterdienst und Feuerwehren mit un-
zähligen Einsatzstunden. Ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ dafür. Dies gilt auch unseren Waldbesitzern, 
die der Witterung trotzend, die umgestürzten Bäume 
zeitnah aufarbeiteten, unsere Wanderwege von Ge-
fahren befreiten um diese wieder für uns nutzbar zu 
machen – Danke!
An dieser Stelle erlauben Sie mir den Aufruf, Sträu-
cher und Bäume, die unter der schweren Schneelast 
für Gefahr sorgen können rechtzeitig zu entfernen. 
Sie unterstützen (und schützen) dadurch unsere Ein-
satzkräfte, die deshalb oft nachts ausrücken!
Des einen Leid – des anderen Freud:
Der Schnee sorgte pünktlich, wenn auch des Guten 
zu viel, für das richtige Ambiente der Adventshütte 
und Christkindlmarkt.
Wie jedes Jahr wurde dieser wieder gut besucht. Be-
sonders freute mich die große Anzahl der Engel die 
das Christkind und den Nikolaus begleiteten.

Allen Eltern, den Helfern, den Organisatoren im 
Hintergrund ein herzliches „Vergelt´s Gott“. 
All die Arbeit und Mühen der Tätigen wertschätzend, 
liegt mir daran, das Angebot und die Unterhaltung zu 
erweitern. Wir alle würden davon profitieren und dies 

ist nicht rein finanziell gemeint.
Ideen für unseren Christkindlmarkt, gerne auch für 
Engagement, aus der Bevölkerung (organisatorisch, 
oder tatkräftig vor Ort) jederzeit gerne im Rathaus 
melden, oder im ohnehin beteiligten Verein.
Dank an dieser Stelle an unseren Herrn Pfarrer, der 
sowohl den Platz, die Garage und Toiletten zur Ver-
fügung stellte.
Der Blick geht nun nach vorne! Was erwartet uns 
2024?
Vor uns liegen einige Faschingsveranstaltungen zu de-
ren Besuch ich Sie alle herzlich aufrufen darf. Wert-
schätzend und unterstützend den Veranstaltern  und 
Helfern gegenüber.
Gesellschaftlich freut es mich, dass unsere Vereine 
für dieses Jahr wieder ihre Veranstaltungen gemeldet 
haben. Noch nicht gemeldete, bitte dies im Rathaus 
bei Frau Strohmeier nachholen.
Nicht stattfinden wird das „Faschingstreiben“. Hier 
war man sich beim Tre�en im Vereinsforum einig. 
Dies aus mehreren Gründen. Insbesondere aus Rück-
sicht auf die organisatorisch tätigen, die im vergange-
nen Jahr massiv gefordert waren.
Zudem sind viele Beteiligte bei der Ausrichtung von 
Faschingsbällen gebunden.
Zukünftig werden weiterhin Investitionen in die Infra-
struktur Schwerpunkte bleiben.
Ebenso für Bauhof und kommunale Liegenschaften. 
Glasfaserausbau, Ganztagesbetreuung und städtebau-
liches sind bestimmende Themen.
Mehr hierzu beim Beitrag über die Bürgerversamm-
lung vom 16.01.2024.

Mit einem „Helau“ auf die vor uns liegende vierte 
Jahreszeit und den besten Wünschen für 2024

IHR GERHARD POSCHINGER 

- „bleiben Sie engagiert“!
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Alexander
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Zum neuen Jahr

Zum neuen Jahr ein neues Herze,

ein frisches Blatt im Lebensbuch.

Die alte Schuld sei ausgestrichen

und ausgetilgt der alte Fluch.

Zum neuen Jahr ein neues Herze,

ein frisches Blatt im Lebensbuch!

Zum neuen Jahr ein neues Ho昀昀en!

Die Erde wird noch immer wieder grün.

Auch dieser März bringt Lerchenlieder.

Auch dieser Mai bringt Rosen wieder.

Auch dieses Jahr läßt Freuden blühn.

Zum neuen Jahr ein neues Ho昀昀en.

Die Erde wird noch immer grün.

(Karl Gerok, 1815 - 1890)

LIEBE FÜRSTENECKERINNEN UND FÜRSTENECKER!

Der Jahreswechsel liegt nun schon einige Zeit hinter 
uns und der Jahreslauf schreitet voran. Ich möchte 
aber nicht versäumen, an dieser Stelle Allen ein gutes 
Neues Jahr zu wünschen, vor allem aber beste Ge-
sundheit und Erfolg in allen persönlichen Belangen.
Jeder hat mit seinen persönlichen Vorstellungen in 
das neue Kalenderjahr gestartet und für jeden wird es 
individuell verlaufen. Trotzdem ho�e ich für jeden nur 
das Beste, zumindest für die Fälle, die man selber be-
einflussen kann. Wie sagt schon der alte Spruch: „Der 
Mensch denkt, Gott lenkt.“ Und oft sind es gerade 
Schicksalsschläge oder nicht negative Ereignisse, die 
uns wieder erden und auf den Boden der Tatsachen 
zurückholen. Trotzdem sollten wir wieder versuchen, 
bestmöglich zu planen und zu leben. Sachen nicht zu 
lange aufzuschieben und im Rahmen der Möglichkei-
ten das Leben genießen.
In unserer Gemeinde geht es wieder mit vielen 
Projekten weiter, die es gilt abzuschließen oder auch 
Neues anzufangen. Der Umbau unserer ehemaligen 
Schule in Atzldorf zum Kultur- und Bürgerhaus steht 
kurz vor der Vollendung und ich ho�e, dass uns vor al-
lem die Turnhalle bald zur Verfügung steht. Das dürfte 
geplant spätestens Ende März der Fall sein, wenn die 
handwerklichen Arbeiten abgeschlossen sind.
Auch der gemeindliche Bauhof hat wieder allerhand 
zu tun. Erhaltung und Sanierung der Wege und Stra-
ßen, alle anfallenden Arbeiten im täglichen Betrieb. 
Gottseidank sind wir maschinell hervorragend aus-
gestattet und so können wir viele Arbeiten unkompli-
ziert, schnell und fachmännisch in Eigenregie durch-
führen.

Auch die Dorferneuerung dürfen wir nicht aus den 
Augen lassen, jedoch hat die vielfach erwähnte 
Fördermittelkürzungen für das Amt durch Land und 
Bund auch uns getro�en, so dass wir Maßnahmen 
zeitlich verlagern müssen, um nicht lange Vorfinanzie-
rungen zu haben.
Im neuen Baugebiet in Atzldorf werden heuer sicher 
einige Bauherrn damit beginnen, ihr Eigenheim zu 
scha�en, wobei die derzeit noch hohen Preise und 
auch das Zinsniveau hier äußerst gravierend sind.
Und auch unseren Gemeindeausflug, inzwischen 
schon fast eine liebgewonnene Tradition, wollen wir 
wieder durchführen. Eine Veranstaltung, die einen 
starken Gemeinschaftssinn hat und wo Jung und Alt 
gemeinsam gesellige und lustig Tage verbringen.

Ihr seht, wir können, dürfen und müssen wieder voller 
Tatendrang ins neue Jahr 2024 starten und uns aber 
auch die Zeit nehmen, für uns selber da zu sein. Mit 
unseren Familien zu lachen, zu feiern und dem oft 
traurigen Alltag ein paar schöne Stunden abzugewin-
nen.
Gerade die letzten Faschingstage mit den zahlreichen 
Vereinsveranstaltungen bieten hier beste Gelegenhei-
ten. Nutzen wir also das Angebot und belohnen so die 
Arbeit der Organisatoren.
So starten wir gemeinsam wieder in eine aufregende 
Zukunft für unsere Gemeinde Fürsteneck.

Bleibts g´sund!

EUER

ALEX PIERINGER

Erster Bürgermeister der Gemeinde Fürsteneck
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Gemeinde

Ringelai

Dr. Carolin

Pecho

LIEBE RINGELAIERINNEN UND RINGELAIER, 

große Projekte werfen ihre Schatten voraus. Im 
Dezember fand eine große Informationsveranstal-
tung über die Innenentwicklungspläne der Gemeinde 
Ringelai statt. Die Gemeinde hat Fördermittel der 
Regierung von Niederbayern/Städtebauförderung 
beantragt, um die Innenentwicklung in Ringelai zu 
befördern. Gleichzeitig hat die Heizgenossenschaft 
Ringelai Pläne für den Wohnungsbau im Zentrum 
entwickelt. Das ehemalige Gasthaus „Wolfsteiner 
Ohe“ wurde im Dezember als Insolvenzmasse ange-
boten. Die Heizgenossenschaft mit Max Köberl und 
Günter Wagner hat noch im Dezember ein Angebot 
dafür abgegeben und nun im Januar den Zuschlag 
dafür bekommen. 
Da auch die Gemeinde Ringelai Interesse an Teilen 
des Gebäudes hat, besteht seit 1.1. ein Mietvertrag 
zwischen der Genossenschaft und der Gemeinde, so 
dass wir nun den Saal für Vereine zur Verfügung stel-
len können. (Falls ihr Interesse an einer Veranstaltung 
habt, meldet euch bei mir oder im Rathaus!) Gleich-
zeitig warten wir auf den Bescheid der Regierung von 
Niederbayern, wann wir mit einer Förderung rechnen 
können. Dann ist ein Kauf des Gebäudes und vor 
allem ein Nutzungskonzept angedacht. Denkbar und 
in der Diskussion sind eine Nutzung als Bürgersaal, als 
kleinere Gaststätte (soweit in Pächter dafür gefunden 
wird), als Ort der Begegnung und des Wohnens, Ört-
lichkeit für die Nachmittagsbetreuung in der Schule, 
auf die bald ein Rechtsanspruch bestehen wird und im 
Umfeld die Gestaltung eines Freizeitgeländes an der 
Wolfsteiner Ohe mit Parkflächen. 
Im hinteren Teil plant die Heizgenossenschaft den 
Ausbau für mehrere Wohnungen, die jedoch vom 
restlichen Gebäude abgeschlossen sein werden und 
eigene Parkplätze bekommen. Die Fördersumme 
wird variierten, die Städtebauförderung fördert mit 
ca. 60 Prozent, für den Wohnungsbau gibt es 30-40 
Prozent im Bereich Schule können es bis 90 Prozent 
werden. Für den Antrag haben wir auch eure Ein-
gaben mit eingebracht, die ihr z.B. beim Workshop 
„Smartes Land“ entwickelt habt und auch in den 
Dorfgesprächen. Das nächste Dorfgespräch, in dem 
es auch wieder um die Innenentwicklung gehen wird, 
findet am 22. Februar ab 19 Uhr im SmartesLand 
Zentrum statt. Ihr seid herzlich eingeladen. 

Eine kurze Notiz, leider bin ich im Moment etwas 
außer Dienst, weil ich mir das Syndesmoseband geris-
sen habe und operiert werden musste. Voraussichtlich 
bis 15.2. darf ich den Fuß gar nicht belasten. Daher 
bin ich daheim, aber zum Teil online und am Telefon 
im Dienst. Die Vertretung im Rathaus übernimmt 
Max Bauer, unterstützt von Günter Wagner. Vielen 
Dank!!!! 

LIEBE GRÜSSE 

CAROLIN 



6

AUSZUG AUS DER SITZUNG 
VOM 22.11.2023

FESTLEGUNG DER HEBESÄTZE FÜR GRUNDSTEUER UND GEWERBESTEUER IM KALENDERJAHR 2024

Aufgrund von § 25 Abs. 1 GrStG bestimmen die Gemeinden, mit welchem Hundertsatz des Steuermessbetrags 
oder des Zerlegungsanteils die Grundsteuer zu erheben ist (Hebesatz). Die Gemeinde Fürsteneck hat dieser Auf-
gabe für das Jahr 2024 nachzukommen.
Hierbei gilt für alle Steuerschuldner, welche keinen (neuen) Grundsteuerbescheid erhalten, im Kalenderjahr 2024 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr. Somit haben die Steuerschuldner ihre Steuerschuld derart zu erfüllen, als 
wenn ihnen ein schriftlicher Bescheid zugegangen wäre.
Aufgrund von § 16 Abs. 1 GewStG bestimmen die Gemeinden, mit welchem Prozentsatz (Hebesatz) die Gewerbe-
steuer anhand des Steuermessbetrags festgesetzt und erhoben wird. Die Gemeinde Fürsteneck hat dieser Aufgabe 
für 2024 nachzukommen.
Der jeweilige Hebesatz wird ö�entlich bekannt gegeben.
Abschließend informiert die Verwaltung darüber, dass beim Bayerischen Gemeindetag bereits um einen Ausblick 
für 2025 gebeten wurde, weil zum 01.01.2025 die Grundsteuerreform greift. Zwar ist zu erwarten, dass kleine bzw. 
ländliche Gemeinden dann die Hebesätze senken müssen, um die bisherige Steuerlast zugunsten der Bürger zu 
halten. Allerdings kann gegenwärtig noch keine konkrete Auskunft dazu gegeben werden.
Beschluss:  9/0
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den Ausführungen der Verwaltung und beschließt, im Kalenderjahr 2024 
unverändert zu den Vorjahren folgende Hebesätze festzulegen:
• Grundsteuer A 330 von Hundert
• Grundsteuer B 330 von Hundert
• Gewerbesteuer 330 von Hundert    

Bauanträge
Der Gemeinderat erteilte das Einvernehmen für einen Bauantrag zur Errichtung eines Wohngebäudes mit Garage. 
9/0

FESTLEGUNG DER AUSGLEICHSBEITRÄGE AN DIE ELTERN VON KINDERN IM U3-BEREICH DES KINDERGARTENS

Mit Beschluss vom 06.07.2011 hat der Gemeinderat entschieden, dass Eltern von Kindern unter drei Jahren von 
der Gemeinde durch eine Zuzahlung unterstützt werden. Hierzu wird monatlich ein sogenannter Ausgleichsbetrag 
gewährt, welcher erstmalig mit Beschluss vom 03.08.2011 festgelegt wurde. Mit dem Ausgleichsbetrag sollten die 
vergleichsweise hohen Elternbeiträge für Kinder unter drei Jahren ausgeglichen werden, insbesondere nach Er-
höhung der Elternbeiträge durch die Kindergartenverwaltung. Der Ausgleichsbetrag ist dabei entsprechend der 
Elternbeiträge nach Buchungszeit gesta�elt.
Zuletzt wurden die jeweiligen Ausgleichbeträge mit Beschluss vom 16.10.2019 angepasst und seither lediglich be-
stätigt, vgl. Sitzung vom 20.10.2022. Hierbei ist zu beachten, dass seit der Einführung des Ausgleichsbetrages von 
staatlicher Seite ebenfalls Zuzahlungen an die Eltern beschlossen und umgesetzt wurden.
Aktuell erhalten die Eltern ab dem Kindergartenjahr, in welchem die Kinder das dritte Lebensjahr vollenden, bis 
zum Schuleintritt einen monatlichen Zuschuss in Höhe von bis zu 100,00 €, vgl. Art. 23 Abs. 3 BayKiBiG. Darüber 
hinaus erhalten Eltern nach Maßgabe des Art. 23a BayKiBiG ein sogenanntes Krippengeld, welches für Kinder ab 
einem Jahr einkommensabhängig ebenfalls bis zu 100,00 € betragen kann.
Im November 2023 hat der Caritasverband für die Diözese Passau e. V. eine Erhöhung der Elternbeiträge ab 
01.04.2024 bekanntgegeben. Die Ausgangslage für diesen Tagesordnungspunkt lautet demnach:

Fürsteneck informiert



7

Fürsteneck informiert

Alter 0 – 2 Elternbeitrag alt Ausgleich alt      Elternbeitrag neu     Ausgleich neu
1 – 2 Stunden 119,00 € 35,00 € 156,00 €         45,00 € (131 %)
2 – 3 Stunden 139,00 € 40,00 € 178,00 € 51,00 € (128 %)
3 – 4 Stunden 175,00 € 51,00 € 218,00 € 63,00 € (124 %)
4 – 5 Stunden 194,00 € 58,50 € 238,00 € 72,00 € (123 %)
5 – 6 Stunden 216,00 € 58,50 € 263,00 € 72,00 €* (122 %)
6 – 7 Stunden 239,00 € 58,50 € 288,00 € 72,00 €* (120 %)
7 – 8 Stunden 270,00 € 58,50 € 322,00 € 72,00 €* (119 %)
8 – 9 Stunden 306,00 € 58,50 € 362,00 € 72,00 €* (108 %)
Über 9 Stunden 343,00 € 58,50 € 402,00 € 72,00 €* (117 %)

Alter 2 – 3 Elternbeitrag alt Ausgleich alt      Elternbeitrag neu     Ausgleich neu
1 – 2 Stunden 113,00 € 35,00 € 149,00 € 46,00 € (132 %)
2 – 3 Stunden 132,00 € 40,00 € 170,00 € 52,00 € (129 %)
3 – 4 Stunden 164,00 € 45,00 € 205,00 € 36,00 € (125 %)
4 – 5 Stunden 184,00 € 55,00 € 227,00 € 68,00 € (123 %)
5 – 6 Stunden 207,00 € 55,00 € 253,00 € 68,00 €* (122 %)
6 – 7 Stunden 233,00 € 55,00 € 281,00 € 68,00 €* (121 %)
7 – 8 Stunden 265,00 € 55,00 € 317,00 € 68,00 €* (120 %)
8 – 9 Stunden 300,00 € 55,00 € 355,00 € 68,00 €* (118 %)
Über 9 Stunden 336,00 € 55,00 € 395,00 € 68,00 €* (117 %)

Als alter Elternbeitrag ist der Stand zum bisherigen Ausgleichsbetrag aus dem Kindergartenjahr 2022 gewählt 
worden. In Klammern wurde der Anstieg der Elternbeiträge prozentual dargestellt.
Der oben ermittelte – neue – Ausgleichsbetrag entspricht lediglich dem Anstieg der Elternbeiträge und entspre-
chend der bisherigen Vorgehensweise ab dem Buchungszeitraum 4 – 5 Stunden gedeckelt. Hierbei handelt es sich 
um nur um eine Diskussionsgrundlage.

Beschluss: 9/0
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den Ausführungen der Verwaltung und beschließt, für die Zeit ab 
01.04.2024 in Fortführung des grundsätzlichen Beschlusses vom 06.07.2011 folgende Anpassung der Ausgleich-
beträgen zu den Elternbeiträgen für Kinder unter drei Jahren:

Alter 0 – 2     Elternbeitrag alt  Elternbeitrag neu     Ausgleich neu
1 – 2 Stunden 119,00 € 156,00 € 45,00 € (131 %)
2 – 3 Stunden 139,00 € 178,00 € 51,00 € (128 %)
3 – 4 Stunden 175,00 € 218,00 € 63,00 € (124 %)
4 – 5 Stunden 194,00 € 238,00 € 72,00 € (123 %)
5 – 6 Stunden 216,00 € 263,00 € 72,00 € (122 %)
6 – 7 Stunden 239,00 € 288,00 € 72,00 € (120 %)
7 – 8 Stunden 270,00 € 322,00 € 72,00 € (119 %)
8 – 9 Stunden 306,00 € 362,00 € 72,00 € (108 %)
Über 9 Stunden 343,00 € 402,00 € 72,00 € (117 %)
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Fürsteneck informiert

Alter 2 – 3     Elternbeitrag alt Elternbeitrag neu        Ausgleich neu
1 – 2 Stunden 113,00 € 149,00 € 46,00 € (132 %)
2 – 3 Stunden 132,00 € 170,00 € 52,00 € (129 %)
3 – 4 Stunden 164,00 € 205,00 € 56,00 € (125 %)
4 – 5 Stunden 184,00 € 227,00 € 68,00 € (123 %) 
5 – 6 Stunden 207,00 € 253,00 € 68,00 € (122 %)
6 – 7 Stunden 233,00 € 281,00 € 68,00 € (121 %)
7 – 8 Stunden 265,00 € 317,00 € 68,00 € (120 %)
8 – 9 Stunden 300,00 € 355,00 € 68,00 € (118 %)
Über 9 Stunden 336,00 € 395,00 € 68,00 € (117 %)

ANTRAG AUS DER BÜRGERSCHAFT ZUR EINSCHRÄNKUNG DER WAHLPLAKATIERUNG

Mit E-Mail vom 05.11.2023 wurde ein Antrag gestellt, für das Gemeindegebiet Fürsteneck ein Verbot von Wahl-
werbung zu beschließen. Als Hintergrund dieses Antrags wird vorgetragen, dass auch Wochen nach der Landtags- 
und Bezirkswahl am 08.10.2023 immer noch Wahlplakate im Gemeindegebiet angebracht sind.
Die Anbringung von ö�entlichen Anschlägen (Plakatierung) ist in der Gemeinde Fürsteneck nicht gesondert gere-
gelt. Folglich können Plakate – gleich welcher Art – grundsätzlich überall in der Ö�entlichkeit angebracht werden. 
Hierbei sind jedoch sonstige ö�entlich-rechtliche Vorgaben zu beachten, etwa nach baurechtlichen oder straßen-
verkehrsrechtlichen Vorschiften.
Aufgrund von Art. 28 Abs. 1 LStVG können die Gemeinden durch Verordnung eine Plakatierung einschränken, um 
das Orts- oder Landschaftsbild oder ein Natur-, Kunst- oder Kulturdenkmal zu schützen. Allerdings sieht diese Vor-
schrift kein generelles Verbot vor, sondern lediglich eine Einschränkung auf bestimmte Flächen. Ähnliche Vorgaben 
gelten für Werbeanlagensatzungen, vgl. Art. 81 Abs. 1 Nr. 2 BayBO.
Somit ist auch ein generelles Verbot nicht zulässig. Darüber hinaus ist zu berücksichtigen, dass Wahlwerbung nicht 
gänzlich unterbunden werden kann, sondern in einem angemessenen Umfang ermöglicht werden muss, vgl. dazu 
etwa VG Augsburg vom 01.10.2018 (Au 1 E 18.1617). Hierzu können spezielle Anschlagtafeln für die Wahlwerbung 
dienen.
Sitzungsverlauf:
Bürgermeister Alexander Pieringer könnte sich vorstellen, dass bei Plakatierungsanfragen auf eine vorgegebene 
Entfernungsfrist hingewiesen wird mit Kostenpflicht bei Abnahme durch die Gemeinde. Diese Handhabe ist dann 
auch für Wirtschaft und Veranstaltungsplakaten geltend. 
GR Thomas Schröckinger bat Geschäftsleiter Roman Ho�auer bei den Nachbarkommunen bereits angewendete 
Verordnungen einzuholen und diese dem Gemeinderat zukommen zu lassen.  Ebenfalls soll das Vorhaben der Be-
schlussfassung über eine Plakatierungsverordnung in der Presse angekündigt werden.

INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS

-Krippenwanderung 2021 und 2022
Bürgermeister Alexander Pieringer zeigte sich äußerst endtäuscht über einen Auftritt bezüglich der in den vergan-
genen beiden Jahren durchgeführten Krippenwanderungen. Die privaten Initiatoren stellen darin die Unterstützung 
von Seiten der Gemeinde Fürsteneck und weiteren Amtsvertretungen sehr negativ dar, da nach ihrer Sicht die 
Krippenwanderung finanziell zu wenig unterstützt wurde. 
Bürgermeister Alexander Pieringer berichtete über erhebliche Unterstützung von Seiten der Gemeinde Fürsteneck 
im Jahr 2022 von über 4.000 EUR (Feuerwehrkosten für Parkeinweisung, Verkehrsregelung, Genehmigungskos-
ten und Verkehrsrechtliche Anordnung, Verö�entlichungen im Mitteilungsblatt).
Der Gemeinderat stellte eindeutig heraus, dass stets von den Initiatoren kommuniziert wurde, dass sie die Krippen-
wanderungen in Privatinitiative aus Spaß und Freude daran organisieren. Dennoch hat die Gemeinde Fürsteneck in 
höchstmöglichem Maße die Veranstaltung unterstützt.   



9

Fürsteneck informiert

-Bürgerversammlung
Mit herzlicher Einladung an die Mitglieder des Gemeinderates zur Bürgerversammlung mit Vorstellung der WalD-
iApp am 13.12.2023 ab 19.00 Uhr im Bürger- und Kulturhaus Fürsteneck informierte Bürgermeister Alexander 
Pieringer darüber, dass zusätzlich bereits ab 18.00 Uhr die Möglichkeit der aktuellen Baustellenbesichtigung gege-
ben ist. Anwesend werden neben Architekt Maximilian Thaller auch Planer sowie Vertretungen der Verwaltung sein.
Die Vereinsvorstände erhalten eine schriftliche Einladung. 

-Christbaumversteigerung der FW Fürsteneck
Die Einladung der FW Fürsteneck wurde an den Gemeinderat weitergegeben und um zahlreiche Teilnahme gebeten.

-Landesgartenschau Freyung; Gewinneinlösung
Der parallel zur Vorstellung der Gemeinde Fürsteneck im Regionalpavillon ausgelobte „Gemeindepreis“ einer  
Führung auf Schloss Fürsteneck kann am Samstag, 25.11.2023 dank der großzügigen Unterstützung von Adrian und 
Brigitte Forster gegenüber der Gewinnerin eingelöst werden. 

-Volkstrauertag
In hervorragender Weise hat der Soldaten- und Kriegerverein Fürsteneck den diesjährigen Volkstrauertag mit 
Fahnenabordnungen aller Ortsvereine organisiert. Bürgermeister Alexander Pieringer sprach seinen Dank an Ersten 
Vorstand Franz Fuchs aus. 

-Fernwärme
Die Planungsunterlagen wurden vom möglichen Betreiber eingesehen und erklärt, dass bei einer Realisierung des 
Projektes die örtlichen Hackschnitzellieferanten bevorzugt beteiligt würden.

Wünsche und Anträge 
-Bürger- und Kulturhaus
Auf Anfrage von stv. Bürgermeister Erich Schrank nach den Markierungen in der künftigen Turnhalle konnte 
Bürgermeister Alexander Pieringer darüber informieren, dass für die Sportarten Fußball, Basketball und Volleyball 
Markierungen angebracht werden.

-Kinder-Wanderweg
Stv. Bürgermeister Erich Schrank stellte vor, dass die Fachakademie für Sozialpädagogik, Freyung einen Kinder-
Wanderweg gestalten möchte, wobei aktuell nach gemeindlicher Begleitung und Unterstützung des Projektes ge-
sucht wird. Umsetzungskosten sind in Höhe von rund 1.000,00 EUR zu erwarten. 
Da Stefanie Schrank aus Atzldorf federführend an dem Projekt beteiligt ist, würde sie die Planungen selbstverständ-
lich gern im Gemeinderat vorstellen, wenn dies gewünscht wird. 
Bürgermeister Alexander Pieringer berichtete in diesem Zusammenhang auch von der Projektplanung eines „Geh-
Dankenweges“ durch Herrn Joachim Lossov aus Waldkirchen. Hierzu hat er bereits mit Pfarrer Krell und Pfarrer 
Eichner Gespräche geführt. 

-Photovoltaik-Freiflächen
Auf die Anfrage von GR Johann Weber, ob im Rahmen des Verbundes ILE Ilzer Land nun ein Photovoltaik-Frei-
flächenplan erstellt wird, informierte Bürgermeister Alexander Pieringer, dass über die Verwaltung ein Kriterienka-
talog mit Festlegung der Ausschlussflächen erarbeitet wurde und an das Planungsbüro Spörl weitergegeben ist. Der 
Flächennutzungsplan wird zu Beginn des Jahres dem Gemeinderat vorgestellt. 
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Ringelai informiert

AUSZUG AUS DER SITZUNG 
VOM 12.12.2023

BREITBANDAUSBAU IM RAHMEN DER BAYERISCHEN GIGABITRICHTLINIE
Zu diesem Tagesordnungspunkt erklärte Herr Niedermaier vom Planungsbüro Corwese nochmals die Fördervoraus-
setzungen und zeigte anhand einer Übersichtskarte die derzeitige Ist-Versorgung des Gemeindegebiets mit schnel-
lem Internet. Hier zeigte sich eine zufriedenstellende Darstellung, da bereits bei den vorherigen Ausbauprogrammen 
viele Ortschaften, zumindest bis zur Übergabestation mit Glasfaser erschollen wurden. Mit dem jetzigen Förderpro-
gramm soll nun der Ausbau von der Übergabestation bis in die Gebäude fertiggestellt werden, um den Bürgern die 
bestmögliche Internetverbindung gewährleisten zu können. 
Um niemanden zu benachteiligen wird seitens des Planungsbüros vorgeschlagen, das gesamte Gemeindegebiet in 
das Förderprogramm mit aufzunehmen. Die für den Gesamtausbau geschätzten Kosten belaufen sich laut Kosten-
schätzung auf ca. 2.600.000,00 €. Die staatliche Förderung beläuft sich auf 90%. Für die Gemeinde Ringelai ist 
dadurch mit Kosten in Höhe von 260.000,00 € zu rechnen. Der Ausbauzeitraum streckt sich laut Planungsbüro 
meistens auf 4 Jahre, sodass die Kosten auf mehrere Haushaltsjahre verteilt werden. Außerdem ist damit zu rech-
nen, dass im Jahr 2024 noch keine großen Rechnungen aufl aufen werden, da zuerst die Planungsphase seitens des 
Netzbetreibers läuft. 
Weiter erklärte Niedermaier, dass die Vergabe unter Vorbehalt einer Höchstgrenze der Auftragssumme beschlos-
sen werden kann. Wäre die Wirtschaftlichkeitslücke des Ausschreibungsergebnisses über einem bestimmten Wert 
könnte somit über die Durchführung des Ausbaus nochmals beraten werden. Diesem Vorschlag wurde seitens des 
Gemeinderats zugestimmt. Außerdem herrschte ebenfalls die Meinung, das gesamte Gemeindegebiet auszubauen, 
um niemanden zu benachteiligen. 11/0

BESCHLUSS GRÜNDUNG KOMMUNALUNTERNEHMEN RINGELAI GMBH
Bürgermeisterin Pecho erklärte, dass die Gründung eines Kommunalunternehmens bereits in mehreren Sitzungen 
vorberaten wurde. Seitens der Verwaltung wurde nun das Steuerbüro Straubinger und Fuchs kontaktiert um die 
Rahmenbedingungen für eine Unternehmensgründung abzufragen. Die Gemeinde Ringelai arbeitet bereits seit län-
gerem mit diesem Büro zusammen und möchte deshalb auch für das Kommunalunternehmen auf diese Beratungs-
leitungen zurückgreifen. Das Steuerbüro schlug vor, ein Kommunalunternehmen in Form einer GmbH zu gründen. 
Hier hat das Büro auch schon mehrere Kommunen begleitet und betreut. Außerdem wurde bereits ein Satzungs-
entwurf übersandt. Bürgermeisterin Pecho trug die Satzung sowie den Satzungszweck vor und erklärte, dass nach 
Gründung die Eintragung ins Handelsregister erfolgt und ein Stammkapital wie bei GmbH´s üblich von 25.000 € 
eingezahlt werden muss. Seitens des Gemeinderats wurde dem Satzungsentwurf zugestimmt. 
Bestellung eines Geschäftsführers für das Kommunalunternehmen Ringelai GmbH
Zu diesem Tagesordnungspunkt erklärte Bürgermeisterin Pecho, dass die Geschäftsführung des Kommunalunter-
nehmens vom zukünftigen Kämmerer übernommen werden soll. Da diese Stelle aber noch nicht nachbesetzt ist, soll 
hier vorübergehend ein interimsmäßiger Geschäftsführer bestellt werden. GR Reihofer hat sich bereit erklärt, diese 
Position ehrenamtlich zu übernehmen bis der neue Kämmerer eingestellt und eingearbeitet ist. Seitens des Ge-
meinderats bestand hierzu Einverständnis. 

INFORMATIONEN ZUR INNENENTWICKLUNG 
Zur geplanten Innentwicklungsplanung des Ortskerns von Ringelai fand eine Bürgerversammlung im Feuerwehr-
haus statt. Diese war sehr gut besucht und auch der Gemeinderat war fast vollzählig vertreten. Bei dieser Bürger-
versammlung wurde darüber informiert, dass die Energiegenossenschaft ein Angebot für das zum Verkauf stehende 
ehem. Landhotel Koller abgeben wurde und die Gemeinde gemeinsam mit der Genossenschaft die Räumlichkeiten 
im Rahmen der Städtebauförderung umbauen möchte. Außerdem wurden alle weiteren Maßnahmen des Innent-
wicklungskonzepts den Bürgern präsentiert. Hierzu wurden alle Fragen der Bürger von Bürgermeisterin Pecho 
beantwortet. 
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 Ringelai informiert

INFORMATIONEN DER BÜRGERMEISTERIN
-Bürgermeisterin Pecho gab einen kurzen Jahresrückblick über die verschiedenen Maßnahmen im Jahr 2023.
-Teilnahme an der Landesgartenschau mit fast 300 Akteuren allein aus der Gemeinde Ringelai, mit Schule, Hexen, 
Kindergarten, Feuerwehr etc.
-Beim Wasserleitungsbau wurde ein sehr großer Abschnitt umgesetzt. Die Zusammenarbeit mit der Fa. Mader ver-
lief sehr gut. 
-Die Planungen für den Lamellenabscheider wurden angestoßen, die Klärschlammpresse wurde in Betrieb genom-
men. 
-Die Arbeiten im Baugebiet haben begonnen. Es gibt bereits Interessenten 
-Da Kindergartendefi zit fällt voraussichtlich geringer aus als angenommen. 
Abschließend dankt Bürgermeisterin Pecho dem Gemeinderat für die gute und konstruktive Zusammenarbeit im 
letzten Jahr. 
Die stellv. Bürgermeister Bauer und Wagner sowie GR Rother für die SPD Fraktion erwidern diese Dankesworte. 

Wünsche und Anträge
-GR Rother erklärte, dass die Straßenbeleuchtung in der Perlesreuter Str. nicht funktioniert. Bürgermeisterin 
Pecho, wird sich deswegen mit der EVG in Verbindung setzen. 
-GR Drexler regte an, den Gehweg in der Grafenauer Str., wenn personell möglich schon morgens zu räumen, da 
die Schulkinder dadurch auf der Straße gehen müssen. 
-GR Schreib erklärte, dass laut Kommandant Bastian Brunnhölzl die neu installierten Sirenen nicht den nötigen 
Bereich abdecken, sodass viele Einsatzkräfte die Sirene bei einer Alarmierung nicht hören. Die Verwaltung nahm 
dies zur Kenntnis. 

 Aus dem Rathaus Ringelai
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Aus den Rathäusern

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT PERLESREUT
SCHLIESSTAGE FASCHING

Die Rathäuser in Perlesreut und Fürsteneck 
sind am Rosenmontag, 12.02.2024 und 
am Faschingsdienstag, 13.02.2024 ganztätig geschlossen.

Bekanntmachungen des Marktes Perlesreut und  
der Gemeinde Fürsteneck über die Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2024  
 
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 2024 wird gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt [BGBl.] I, Seite 965), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 16.12.2022 BGBl. I S. 2294) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 
in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen 
Grundsteuerbescheid 2024 erhalten, im Kalenderjahr 2024 die gleiche Grundsteuer wie im 
Kalenderjahr 2023 zu entrichten haben. Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Steuerbescheid für 2024 zugegangen wäre. Die Grundsteuer wird zu je ¼ ihres Jahresbetrages am 
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2024, vorbehaltlich einer anderen getroffenen Regelung, fällig.  
 
Die öffentlichen Grundsteuerfestsetzungen sind an der Amtstafel der Verwaltungsgemeinschaft 
Perlesreut und der Gemeinde Fürsteneck angeschlagen. 
 

Sicher zur staatlichen Fischerprüfung 
 

Die Fischerkameradschaft Salzweg bietet im Frühjahr 2024 wieder einen Vorbereitungslehrgang zur 

staatlichen Fischerprüfung mit folgenden Terminen an: 
 

Infoveranstaltung am Freitag, 22.03.24 um 19:00 Uhr im Landgasthof Grinninger, Hofmarkstr. 32,  

94136 Thyrnau 
 

Vorbereitungslehrgang: 
Montag, 08.04.24 – Freitag, 12.04.24 von 18:30 Uhr – 21:45 Uhr 

Montag, 15.04.24 – Freitag, 19.04.24 von 18:30 Uhr – 21:45 Uhr 

Samstag, 20.04.24 von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Veranstaltungsort: Vereinsheim am Zandersee, Judenhof 15, 94121 Salzweg 
Weitere Infos finden bzw. erhalten Sie auf der Homepage www.fk-salzweg.de 

oder telefonisch bei Astrid Sicklinger Tel. 0160/8058118 und König Manfred Tel. 08501/914422 
 

Infobroschüren liegen in den Rathäusern Perlesreut, Fürsteneck  
und Ringelai zur Abholung bereit. 
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Daten aus dem Einwohnermeldeamt Perlesreut
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Daten aus dem Einwohnermeldeamt Fürsteneck
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Daten aus dem Einwohnermeldeamt Ringelai
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Anzeige
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Perlesreut, 14.01.2023

Bekanntmachung
Einladung zur nicht-öffentlichen Mitgliederversammlung der

Jagdgenossenschaft Marchetsreut

Am Samstag, 02.03.2024 um 19.00 Uhr
Im Wirtshaus Czegeny

Marchetsreut 8, 94157 Perlesreut

Teilnehmen können alle Eigentümer von bejagbaren Grundstücken im Gebiet der Jagdgenossenschaft.

Zuerst Jagdessen (19 Uhr)

Mit Rehragout, Kaffee und Kuchen. Herzlich eingeladen sind auch die jeweiligen Partnerinnen und Partner 

der Jagdgenossen und Jagdgenossinnen.

gez. Ignaz Garhammer, Karl Scholler, Jagdpächter

Danach Jagdversammlung (ca. 20 Uhr): Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

2. Bericht des Jagdvorstehers (inkl. Thema Waldumbau mit Försterin Prent)

3. Bericht der Jagdpächter

4. Kassenbericht Jagdgenossenschaft und Flurbereinigungsvermögen, Bericht der Kassenprüfer

5. Entlastung Vorstandschaft, Kassenführer, Schriftführer

6. Beschlussfassung: Zuschuss für Drohne für Kitzrettung

7. Beschlussfassung: Verwendung Jagdpachtschilling

8. Beschlussfassung: Flurzuordnung zu unseren 4 Dörfern für Aufteilung Flurbereinigungsvermögen

9. Beschlussfassung: Lösung für Ersatzteilträger Straßenwalze (z.B. Versteigerung)

10. Versteigerung: Falls unter Punkt 9 so beschlossen: Sofortige Versteigerung unter den 

Anwesenden; Startgebot: 200 EUR; Zahlung bar oder Überweisung innerhalb von 2 Wochen;

Vor-Besichtigungsmöglichkeit des Gerätes am 02.03.2024 von 15-16 Uhr bei Konrad Seidl, 

Marchetsreut 24, 94157 Perlesreut (im Hof hinter der Biogasanlage links den Feldweg runter).

11. Sonstiges, Wünsche, Anträge

gez. Markus Alberth, Jagdvorsteher

Hinweis: Jeder Jagdgenosse/Jede Jagdgenossin kann sich bei der Jagdversammlung durch ein volljähriges 

Familienmitglied (Ehemann, Ehefrau, Vater, Mutter, Tochter, Sohn, Enkel, Enkelin) oder einen volljährigen 

Festangestellten ohne schriftliche Vollmacht oder durch einen anderen Jagdgenossen mit schriftlicher 

Vollmacht vertreten lassen. Jeder Jagdgenosse kann nur einen anderen vertreten, nicht mehrere zugleich.

Landkreis: Freyung-Grafenau 
Jagdbezirk: Hegegemeinschaft 189 – Wolfstein IV
Jagdrevier: Marchetsreut (Nr. 272 Revierliste)

Aus dem Vereinsleben
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Aus dem Vereinsleben

GARTENBAUVEREIN 
PERLESREUT

herzliche Einladung an unsere Mitglieder zum Stammtisch 
in der Pizzeria Donna am Donnerstag, 01.Feb. ab 19:30 Uhr

Faschings-Feier des 
SC- Perlesreut.

Zu unserer Faschingsfeier am Mittwoch, den 07.02.2024
um 13.30 Uhr im Pfarrheim, laden wir Sie ganz herzlich ein.
Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Für das SC-Team ( R.D. )
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Aus dem Vereinsleben
 
Freiwillige Feuerwehr Fürsteneck 
  
Einladung zur 151. ordentlichen Mitgliederversammlung  
am Freitag, 23. Februar 2024  
im Gasthaus Pieringer, Loizersdorf 
Beginn 19:30 Uhr (Bitte in Uniform) 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  
2. Totengedenken 
3. Bericht des 1. Kommandanten 
4. Bericht über die Kinderfeuerwehr 
5. Bericht der Jugendwarte 
6. Bericht des Atemschutzwarts 
7. Bericht des Kassiers 
8. Entlastung der Vorstandschaft durch die Kassenprüfer  
9. Änderung der Satzung 
10. Ehrungen und Beförderungen 
11. Grußworte des Bürgermeisters und der Ehrengäste 
12. Wünsche und Anträge 

 

RÜCKBLICK AUF EIN 
AUFREGENDES JAHR BEI 
DEN FEUERSALAMANDERN 
FÜRSTENECK 

Die Kinderfeuerwehr Fürsteneck 
hat im letzten Jahr wieder zahlrei-
che Übungen und kreative Aktio-
nen rund ums Thema Feuerwehr 
durchgeführt. 
Im Frühjahr bereiteten sich die 
jungen FeuerwehrlerInnen auf die 
Abnahme der Kinderflamme vor. 
Das Ergebnis konnte sich sehen 
lassen: alle teilnehmenden Kinder 
haben die Prüfung gemeistert und 
das Abzeichen erhalten!
Mit „Action Painting“ wurde ein 
tolles, kreatives Projekt durchge-
führt, das allen Kindern viel Spaß 
machte: die Kinder durften dabei 
wählen zwischen den Farben des 
Wassers, also allen Schattierungen 

von Blau und den Farben des Feu-
ers, also alles von Rot bis Orange 
und Gelb. Die hier entstandenen 
Exponate wurden dann den Eltern 
zunächst in einer von den Feuersa-
lamandern gestalteten Ausstellung 
präsentiert und konnten anschlie-
ßend ersteigert werden.
Mit vielen Aktionen beim Sonn-
wendfeuer und der gemeinsamen 
Teilnahme an Festen und Wettbe-
werben nahmen die Feuersalaman-
der am Dorfleben teil. 

Eine spannende Schnitzeljagd rund 
ums Feuerwehrauto an Halloween 
und eine Weihnachtsfeier mit Ni-
kolausbesuch rundeten das Jahr ab.
Die Feuersalamander Fürsteneck 
wünschen allen ein gutes neu-
es Jahr mit viel Gesundheit und 
Sicherheit!

KINDERFEUERWEHR
FÜRSTENECK
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Aus dem Gemeindeleben

SPENDE FÜR BÜNDNIS
FAMILIE

Für den Christbaum im Rathaus 
hat Frau Inge Ilg 250 Euro ge-
boten.
Anstatt den Baum abzuholen lies 
sie ihn im Rathaus stehen, da nach 
ihrer Meinung die Angestellten 
und Besucher weihnachtliches 
Umfeld verdient haben, wofür sich 
die Mitarbeiter herzlich bedankten.

Zusammen mit einer früheren 
Spende der Senioren aus der Seni-
orenbetreuung „Senta“ überreich-
te Frau Ilg zu Gunsten Bedürftiger 
in Perlesreut insgesamt 600 Euro.

Eine wohl überlegte Auswahl der 
Empfänger sicherte der BGM zu. 
Insbesondere, da die Spende von
Senioren aus der Betreuung fi nan-
ziert wurde. 

Herzlichen Dank! 1.Bürgermeister Gerhard Poschinger und Frau Inge Ilg bei der Spendenübergabe im Rathaus

Anzeige

ES GIBT EIN GEWINNERLOGO FÜR DAS REPARATURKISTL PLUS IN PERLESREUT!

Ab dem Frühjahr 2024 können 
„alte“ Geräte im Reparaturkistl 
Plus wieder fi t gemacht und neue 
Technik ausprobiert werden. Ge-
meinsam mit dem Verein Regional.
Potential (genuss.regional-poten-
tial.at) zieht ins ehemalige „Blea-
mekistl“ wieder Leben ein.
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Recht harmonisch verlief die gut besuchte Bürgerversammlung der Gemeinde Fürsteneck in der neugestalteten 

Aula der ehemaligen Atzldorfer Schule. Viele Bürgerinnen und Bürger nutzten im Vorspann die Gelegenheit, 

da auch Architekt Maximilian Thaller anwesend war, sich über den Fortschritt der laufenden Umbaumaßnah-

men zum Bürger- und Kulturhaus ein Bild zu machen, und man konnte feststellen, dass hier �was Schönes und 

Zweckmäßiges� im Entstehen ist. 

Bürgermeister Alexander Pieringer erläuterte in seinem Bericht über die Finanzen der Gemeinde, dass die Kos-

ten für das Bürgerhaus aufgrund der Teuerung der letzten Jahre von 1.305.000 auf nunmehr 1.580.000 Euro 

gestiegen seien, die Förderung betrage maximal 1 Million Euro. Die Zuwendung dieser Fördermittel sei in vier 

Raten in den Jahren 2027 bis 2030 in Aussicht gestellt. Da man viele Maßnahmen vorfi nanzieren müsse, sei 
es nötig gewesen, Kredite in Höhe von 550.000 Euro aufzunehmen. Dies habe den Schuldenstand auf knapp 

670.000 Euro ansteigen lassen. Die Pro-Kopf-Verschuldung betrage deshalb aktuell 804,21 Euro, im Vorjahr 

seien es noch 169,77 Euro gewesen. Da die Bundes- wie auch die Staatsregierung die Förderung der Dorf-

erneuerung massiv gekürzt hat, sei die Weiterführung der Dorferneuerung ins Stocken geraten, so Pieringer 

weiter. Er erinnerte aber nochmals daran, dass es auch für Privatmaßnahmen Zuschüsse gebe. Antragsformu-

lare hierfür seien in der Gemeindeverwaltung erhältlich.

Neben dem Umbau der alten Schule habe man auch in die Breitbandversorgung, die im September 2024 ab-

geschlossen sein soll, investiert. Die Erschließungskosten für das Baugebiet Atzldorf Süd mit zehn Bauparzel-

len beziff erte das Gemeindeoberhaupt mit zirka 500.000 Euro. Die Baugrundstücke seien bereits verkauft. Der 
Eigenanteil der Kommune beim Ausbau des Parkplatzes Schrottenbaummühle im Rahmen der Flurneuordnung 

Obere Ilz-Ost habe rund 48.000 Euro betragen. Geld habe man auch für die Instandsetzung von Forstwegen, 

für das Regenrückhaltebecken Hochwegen, den Parkplatz am Eingang zum �Künstlersteig� und für Kleinprojek-

te wie die 3D-Aufnahme, die über das Regionalbudget gefördert wurde, ausgegeben.

Der Verwaltungshaushalt der Gemeinde Fürsteneck beträgt im Jahr 2023 1.500.100 Euro, der Vermögenshaus-

halt 2.555.200 Euro. Wichtigste Einnahmen waren die Einkommensteuer (440.000 Euro), die Gewerbesteuer 

(175.000 Euro) sowie die Schlüsselzuweisungen in Höhe von 469.848 Euro. 

Die Ausgaben für die Kreisumlage betrugen 414.900 Euro, die Umlage für die Verwaltungsgemeinschaft be-

ziff erte Pieringer mit 182.160 Euro, die Schulverbandsumlage mit 93.431 Euro.  Der Eigenanteil für den Kinder-
garten betrage 62.400 Euro. 34 Kinder aus Fürsteneck besuchten im Schuljahr 2022/23 die Schule, den Kinder-

garten St. Christophorus 22 Fürstenecker und 13 Gastkinder.

Zum 5. Dezember 2023 habe die Gemeinde Fürsteneck 882 Einwohner, 31 seien im laufenden Jahr zu-, 22 

weggezogen. Man habe dieses Jahr lediglich drei Geburten, aber elf Sterbefälle registriert, die Eheschließun-

gen seien mit 13 an der Zahl rückläufi g gewesen. Positiv sei es angesichts dieser Entwicklung, dass durch das 
neue Baugebiet in Atzldorf junge Familien profi tierten.
Vorgestellt wurden den Bürgerinnen und Bürgern auch eine 3D-Tour durch die Gemeinde Fürsteneck, die neue 

Internetseite sowie die neue WalDi-App. 

  

Bilder und Text: PNP, Walter Peschl

BÜRGERVERSAMMLUNG DER GEMEINDE FÜRSTENECK
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www.rb-gsd.de/spenden

67.000 Euro Spenden für die Region

Im Jahr 2023 haben wir Schulen, Kindergärten, Vereine und karitative
Organisationen mit rund 67.000 Euro an Spenden unterstützt.
Möglich macht uns dies das Gewinnsparen, hier investieren Sie zugleich in 
gemeinnützige Projekte, Ihren Sparertrag und Ihre Chance auf wertvolle 
Geld- und Sachpreise. Das Ergebnis: mit wenig Einsatz viel erreichen!  

Weitere Informationen erhalten Sie unter 

www.rb-gsd.de/gewinnsparen 

Weitere Bilder von unseren Spendenübergaben

 nden Sie auf unserer Internetseite.

Gewinnen. Sparen. Helfen.

10 Jahre
Tanja Niggl
in Ringelai
DANKE  FÜR  IHRE  TREUE  
&  IHR  VERTRAUEN

Von Februar bis April 2024  
erhalten Sie bei Ihrem Besuch  
für Haarschnitt oder –farbe  
ein kostenfreies Pflegetreatment  
je nach Bedürfnis:
 – Spezifische Kopfhautbehandlung
oder 
– Intensive Haarpflege 
 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin 
und lassen Sie sich bei uns  
stylen & verwöhnen: 

Life.Style Friseure
Dorfstr. 16 · 94160 Ringelai
Telefon 08555 6539047

Anzeige
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   SENTA TAGESBETREUUNG FÜR SENIOREN
    Am Marktplatz 18

    94157 Perlesreut

    Tel. 0151/57271216

    Montag und Donnerstag 

    kostenloser Fahrdienst!

    Weitere Infos durch

    Frau Inge Ilg

    Tel. 0175/5889067

   

    Öff nungszeiten:
    Montag bis Freitag

    07.00 - 19.00 Uhr

Alles Gute zum Geburtstag !
Viele Jahre sind vergangen, doch ihr strahlt wie Diamant. Bleibt gesund und voller Glück, 
das wünschen wir Euch Stück für Stück.

Anzeige
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Aus den Kindergärten

KINDERGARTEN ST. ANNA 

WIR WOLLEN DEN 
GRUNDGEDANKEN VON
WEIHNACHTEN WIEDER 
ERLEBEN

Die Kinder haben in der Vorweih-
nachtszeit Bildungsangebote mit 
verschiedenen Schwerpunkten er-
lebt: sie haben sich mit dem Thema 
Teilen befasst und erlebt, wie schön 

Außerdem haben wir geübt, dank-
bar zu sein. Die Kinder haben aber 
auch die traditionelle Vorbereitung 
für Weihnachten erlebt, indem sie 
gesungen, gebacken, gebastelt und 
Geschichten von Maria und Josef 

Abschluss der Vorweihnachtszeit 
war ein gemeinsames Tre� en zum 
Hören der Weihnachtsgeschichte 
und dem Singen von Weihnachts-
liedern. Danach trafen sich alle 
Kinder zu einem gemeinsamen 
Frühstück. Abschließend brachte 
das Christkind für jedes Kind ein 
kleines Geschenk vorbei. 

es ist, zu teilen. In meditativen 
Einheiten wurden Legebilder nach 
Franz Kett erstellt. Dabei wurden 
auch die Sinne angeregt und die 
Ruhe gespürt.

und Jesu Geburt gehört haben. 

Anzeige

TTTAAAUUUSSSSSSSCCCCCHHHHHHH-----KKKKKIIISSSSSTTTEEE
Ab 15. März 2024

Neue Öffnungszeiten:

Dienstag 14 – 16 Uhr
Freitag 17 – 19 Uhr

Perlesreut, Oberer Markt 20
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Aus den Kindergärten

GROSSTAGESPFLEGEN 
AM KERN-HOF

DIE SCHÖNSTE ZEIT
IM JAHR DIE ADVENTS-
UND WEIHNACHTSZEIT 

Auch in diesem Jahr wollten wir 
diese Zeit für die Kinder wieder 
ganz besonders gestalten.  Es 
beginnt mit dem Adventskalender, 
Adventskranz, Nikolaus, Geschen-
ke für Eltern vorbereiten,  Plätz-
chen backen,  Adventsfrühstücke 
immer Montags mit den Senioren 
vom Dorf mit leckerem Punsch 
und Plätzchen, kennenlernen der 
Weihnachtsgeschichte ... jeden Tag 
rückt dieses besondere Fest näher. 

Der Abschluss am letzten Tag war 
vom Weihnachtszauber erfüllt. 
Einklang das Märchen: 
Vom kleinen Tannenbäumchen, 
gemeinsam dekorierten wir einen 
kleinen Baum, beim Frühstück das 
Märchen vom Lebkuchenmann, 
im Laufstall beim Heu Erzählthea-
ter das besondere Weihnachts-
geschenk. Der Abschluss war an 
einem ganz besonderen Ort im 
Heu . Wir saßen im Kreis auf ge-
mütlichen Heuballen, die Mitte 
schmückte ein beleuchteter Baum 
und drumherum die Geschenke 
für die Kinder und das mitgebracht 
Picknick. 
Bei Weihnachtsmusik ließen sich 
die Kinder die Leckereien schme-
cken.  

Vor dem Abholen wurde es noch 
spannend, die Kinder durften Oma 
Inge und Opa Walter das eingeüb-
te Krippenspiel vorführen. 
Voller Stolz und mit Vorfreude auf 
das Weihnachtsfest zuhause be-
endeten wir diesen besonderen Tag 
vor den Ferien.

Danke an dieser Stelle noch an die 
Unterstützung der Eltern. Es ist 
für uns eine besondere Freude die-
se besondere Zeit mit den Kindern 
erleben zu können. 

Sa, 03. Feb 2024 | 14:00-17:00 Uhr

Große Tombola
Süßes &Deftiges
Gardeauftritt

Kinderprogramm
Musik & Kinderdisco
Bastelecke
Kasperltheater

Eintritt zugunsten des
Waldkindergartens:
2,-€ (Kinder frei)

FördervereinWichtelkinder e.V

FaschingFaFaF s hingTur
nhalle

PerlesreutFFaFaF sscchhin
Kinder

Anzeige

)
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Aus den Kindergärten

 
Vortrag

Grenzen setzen
liebevoll und klar 

Die meisten Probleme entstehen, weil wir

JA sagen und NEIN meinen

Dass in Familien unterschiedliche Wünsche und Bedürfnisse 

aufeinanderprallen und zu Konflikten führen ist unvermeidlich, weil 

Menschen verschieden sind. Kinder können in der Familie sehr viel 

darüber lernen, wie man „in der Welt draußen“, unter Freunden und 

Spielkameraden, später unter Kollegen,  mit unterschiedlichen

Meinungen, Wünschen und Bedürfnissen respektvoll umgeht und 

gemeinsam nach Lösungen sucht.

Kinder brauchen Eltern, die (sich) Grenzen setzen, die klar sind mit 

dem was sie wirklich wollen! Nur so können Kinder verstehen und sich 

orientieren am Vorbild der Erwachsenen.

Es geht also nicht darum Konflikte um jeden Preis zu vermeiden, sondern sie 

anzugehen und konstruktiv zu lösen, so dass keiner verliert, sondern auf Dauer

alle dabei gewinnen.

Termin:             Mittwoch 28.02.2024

Uhrzeit:              19.30 Uhr         

Ort:                    94157 Perlesreut, Bauhütte Marktplatz 11

Veranstalter:     Waldkindergarten Wichtelkinder Perlesreut
In Kooperation mit Kindergarten St. Anna Perlesreut, 

Kindergarten St. Christophorus Fürsteneck, Kindergarten St. Michael Ringelai, 

sowie der KEB Freyung

Referentin:        Monika Veit/ Dipl. Familien- und Eheberaterin,  

                               Zert. FamilienTeam Trainerin /Tel.Nr.: 0851 4904865 

                               mv-coaching@t-online.de / www.mv-coaching.de  

WALDKINDERGARTEN WICHTELKINDER PERLESREUT
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Aus den Kindergärten
Anzeige

Zum neuen Jahr haben wir viele 
Spenden erhalten. Wir bedan-
ken uns recht herzlich bei Fam. 
Karina und Alexander Haim aus 
Schnürring, Herrn Alexander Sigl 
aus Hutthurm, Herrn  Herman 
Grünberger aus Hutthurm und bei 
Herrn Oskar Wolf aus Spiegelau. 
Mit den Spenden werden Wünsche 
der Kinder erfüllt.
Außerdem durften wir im neuen 
Jahr vier neue Kinder ( Lotta, 
Anna-Maria, Mario und Emma) 
begrüßen. Die ersten Kontakte 
werden schon aufgenommen und 
die Kinder leben sich in den Kin-
dergartenalltag ein.
Wir freuen uns jetzt auf die kom-
mende Faschingszeit.

Karina und Alexander Haim mit Frau Claudia

Weichselsdorfer, Kindergartenleitung bei der

Spendenübergabe

KINDERGARTEN 
FÜRSTENECK

Frau  Claudia Weichselsdorfer, Kindergartenleitung 

mit Herrn Alexander Sigl bei der Spendenübergabe
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Aus den Schulen

„ICH WILL FEUERWEHR-
MANN/ FEUERWEHRFRAU 
WERDEN!“

Passend zum Thema „Feuer“ im 
HSU-Unterricht besuchten die 
beiden dritten Klassen die Feuer-
wehr Perlesreut.

Was befi ndet sich alles im Feuer-
wehrauto und was muss ein 
Feuerwehrmann beim Einsatz alles 
tragen? All das durften die neugie-
rigen Drittklässler entdecken. Wie 
setzt man einen Notruf ab und wie 
wird ein Fettbrand gelöscht?

Die Kinder durften auch selbst das 
Löschen mit einer Löschfl asche 
probieren und zum Schluss wurden 
sie sogar mit dem Feuerwehrauto 
nach Hause gebracht.

Nach so vielen tollen Eindrücken 
hat so manch ein Kind die Idee: 
„ICH WILL FEUERWEHR-
MANN oder FEUERWEHR-
FRAU WERDEN!“

BESINNLICHE ATEMPAUSEN
AN DER GRUND- UND
MITTELSCHULE PERLESREUT

Über 80 Kinder hatten sich auch 
heuer wieder zur Atempause im 
Advent angemeldet. Sie nahmen 
das Motto „Seid wachsam!“ ernst 
und standen früher als sonst auf, 
um bereits kurz nach sieben Uhr an 
der Schule zu sein.

In zwei abgedunkelten Räumen bei 
Kerzenlicht überlegten die Kinder 
zuerst in einer kleinen Meditation, 
was ihnen wichtig ist und legten 

diesen Schatz gedanklich in ihre 
Hände. Überlegungen darüber, wie 
die Vorbereitung auf Weihnachten 
gelingen kann, führten am Schluss 
zu einer Schatztruhe mit goldenen 
Walnüssen, von denen jedes Kind 

eine mit heimnehmen durfte.
Schließlich trafen sich alle Teil-
nehmer wie jedes Jahr zu einem 
gemeinsamen Frühstück, das der 
Elternbeirat mit viele Liebe vor-
bereitet hatte. 

Vielen Dank an alle fl eißigen 
Helfer!

Die Nachfrage bezüglich der 
Atempause war derart groß, dass 
eine Woche später noch einmal 
ähnlich viele Schüler daran teil-
nahmen.

Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage unter www.gms-perlesreut.de!
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Aus den Schulen

„DER NIKOLAUS KOMMT!“

Gespannt machten sich alle 
Grundschulkinder am 6. Dezember 
auf den Weg in die Kirche. Es hatte 
sich herumgesprochen: „Heuer 
kommt der Nikolaus in die Kirche!“

Mit Liedern, Gedichten und Tän-
zen wurde der Nikolaus empfangen 
und nach seinem Leben befragt, 
über das er bereitwillig Auskunft 
gab. Schließlich durften sich die 
ersten Klassen ihre Nikolaussackerl 

beim Nikolaus persönlich abholen 
und die anderen Grundschulklas-
sen fanden ihre Sackerl im Klas-
senzimmer.

Manch einer entdeckte deutliche 
Spuren, die im Schnee zum eben-
erdigen Klassenzimmer führten. 
Alle waren sich sicher: „Bestimmt 
war er das … der Nikolaus!“

ADVENT IN DER 
SCHULAULA – „SEID WACH
SAM!“

Wer unsere Eingangshalle be-
tritt, entdeckt einen Wecker. Er 
begleitet uns seit dem Beginn 
des Advents und sagt uns „Seid 
wachsam!“ Allmählich füllt er sich 
mit Bildern. Gestartet sind wir mit 
dem Heiligen Andreas, dem ersten 
Advent und auch der Nikolaus hat 
sich schon dazugesellt.

Außerdem wandert jeden Freitag 
dieses Plakat durch die Klassen. 
Angefangen haben wir mit einem 
kleinen Punkt. Wenn alle Klassen 
mitgemacht haben, wird das Licht 
hell leuchten und es wird der vierte 
Advent und der Heilige Abend 
sein.

WIR FREUEN UNS SCHON 
DRAUF!

Anzeige
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REALSCHULE FREYUNG
Jahnstr. 8, 94078 Freyung, 08551/9618-0
sekretariat@realschule-freyung.de

www.realschule-freyung.de

Aufnahme für das Schuljahr 2024/2025
Ihre Tochter/Ihr Sohn besucht zurzeit die 4. Klasse der Grundschule

und möchte an unsere Schule wechseln?

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung für den Eintritt in Jahrgangsstufe 5
der Staatlichen Realschule Freyung an in der Zeit 

vom 06. Mai bis 10. Mai 2024
Die genauen Anmeldezeiten entnehmen Sie bitte unserer Homepage oder der Presse.

Wir bitten in dieser Zeit auch um Voranmeldung übertrittswilliger Gymnasiasten

und Mittelschüler, die in höhere Jahrgangsstufen eintreten wollen.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter www.realschule-freyung.de:
 „Wir stellen uns vor“  Hier präsentiert sich unsere Schule in Wort und Bild.
 „Neuanmeldung“      Hier finden Sie alle Informationen rund um die Anmeldung.

Bitte bringen Sie für die Anmeldung mit:

1. Ausgefüllten Online-Erfassungsbogen
2. Geburtsurkunde
3. Übertrittszeugnis der Grundschule im Original (verbleibt an unserer Schule)
4. ggf. Sorgerechtsbescheid
5. ggf. Bescheinigung über Lese-Rechtschreib-Störung

Der Probeunterricht für die Schüler der 4. Jahrgangsstufe findet statt
am 14. Mai, 15. Mai und 16. Mai 2024 jeweils ab 07:50 Uhr.

Sollte Ihr Kind den Probeunterricht am Gymnasium nicht bestehen, 
können Sie es anschließend an der Realschule anmelden.

Die endgültige Aufnahme in höhere Jahrgangsstufen erfolgt 
am Montag, 29.07.2024 und Dienstag, 30.07.2024 von 08:00 bis 12:00 Uhr.

• bestens ausgestattete Fach- und Lehrerräume
• Nachmittagsbetreuung

• berufsorientierte, zukunftsweisende Ausbildung
• Grundlage zur Weiterbildung über FOS/BOS zum Studium

         Wir laden Sie herzlich ein 
 zur Infoveranstaltung zum Übertritt am Dienstag, 27.02.2024, 18:00 Uhr,
 zum Tag der offenen Tür am Freitag, 01.03.2024 von 14:00 bis 18:00 Uhr.
   Wir bieten Ihnen und Ihrem Kind ein buntes und informatives Programm.

Mit uns ins 
reale Leben

Anzeige

IINNNNEENNAARRCCHHIITTEEKKTTUURR
FFüürr PPrriivvaatt,, GGeewweerrbbee + Verwaltung

STEFANIEGROSS INNENARCHITEKTUR • POXREUT 15 • 94160 RINGELAI

Weitblick
Umbau undNeubau
Außen und Innen

Nachhaltig, individuell +
hochwertig planen +

ressourcenschonend umsetzen
Fragen Sie uns!

Tel. 08555 4057421
Mobil 0176 1 888 928 1

info@gross-innenarchitektur.de
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GELD VON DER PFLEGEKASSE, WENN DIE NACHBARIN IM HAUSHALT BEI PFLEGEBEDÜRFTIGEN HILFT 

                 

Die nächste dafür notwendige, kostenfreie Schulung findet im Landkreis im März 2024 in Waldkirchen statt 

Gerade in ländlichen Regionen ist es durchaus üblich, dass Nachbarn, Freunde, Bekannte unterstützen, wenn 

jemand nicht mehr in der Lage ist, seinen Haushalt alleine zu führen. Oft werden solche Nachbarschaftsdienste 

unentgeltlich ausgeführt. Der Gesetzgeber hat aber bereits 2021 die Möglichkeit geschaffen, dass Menschen ab 

anerkanntem Pflegegrad l, welche zuhause leben und Hilfe zur Unterstützung im Alltag benötigen (wie 

Reinigungsarbeiten, Wäschepflege, Einkaufen, Arzt- und Behördengänge oder zeitweise Betreuung), diese 

Tätigkeiten auch für Einzelpersonen mit der Pflegekasse abrechnen.  

 

Wenige Stunden können da bereits eine große Hilfe sein. Bislang war dies nur für ambulante Dienste möglich. 

Dafür steht monatlich pro Person ein Betrag in Höhe von bis zu 125 Euro zur Verfügung. Die Einzelperson 

Nachbarn, Freunde, Bekannte ab dem 3. Verwandtschaftsgrad) darf nun bis zu 3 Personen mit Pflegegrad pro 

Monat unterstützen und abrechnen. Dazu wird eine kostenfreie Schulung mit 8 Unterrichtseinheiten zu je 45 

Minuten als Grundlage benötigt. Diese Schulung dient der Basisqualifizierung von Personen, die als 

Einzelhelferinnen und Einzelhelfer im Rahmen der Angebote zur Unterstützung im Alltag aktiv werden wollen 

oder bisher schon unentgeltlich Hilfe geleistet haben. 

 

Somit werden Pflegebedürftige unterstützt und Pflegepersonen entlastet. Das hilft Menschen mit Pflegegrad 

möglichst lange und selbständig in ihrem häuslichen Umfeld zu leben. Da im Landkreis immer mehr Seniorinnen 

und Senioren sowie Menschen mit Handicap auf Hilfe angewiesen sind, werden in den Gemeinden dringend 

Helferinnen und Helfer gesucht, die sich gerne stundenweise um andere kümmern möchten. 

Diese kostenlose Schulung findet am 14.03.2024 von 10.00 – 16.30 Uhr im Bürgerhaus Waldkirchen im 

Mehrzweckraum (Ringmauerstraße 14, 94065 Waldkirchen) statt. 

Bei einer Teilnahme ist eine Anmeldung bis zum 10.03.2024 dringend erforderlich. 

Ihre Anmeldung schicken Sie bitte an die Mailadresse: senioren@landkreis-frg.de. Telefonische Anmeldung von 

Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr unter 08551/571607 möglich. 

Die Schulung wird gemeinsam veranstaltet von der Seniorenbeauftragten (Fr. Mitterdorfer), der 

Behindertenbeauftragten (Fr. Moos), dem Koordinationsbüro für Senioren (Hr. Fiebig) und der 

Gesundheitsregionplus (Hr. Kurtz). 

Weitere Informationen finden Sie unter https://www.einzelperson-bayern.de/ 
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3333
STARK IN DER REGION!

Raiffeisen Ware
BAYERISCHER WALD

Raiffeisen Waren GmbH Bayerischer Wald
Industriestraße 3, 94157 Perlesreut
Telefon: 08555 9612-0 
info@raiffeisen-ware-bayerischerwald.de

UNSERE ANGEBOTE

ASPEN 2-TAKT GEMISCH, 5 L 
Alkylatbenzin, Fertiggemisch für Garten 

und Forstgeräte, Mischverhältnis 1:50, 

optimale Motorleistung und hohe Zu-

verlässigkeit, saubere Verbrennung  

7330045973759

REGALBODEN WEISS 
Spanplatte, melaminharzbeschichtet, Dekor weiß, 

verschiedene Abmessungen, z. B. 800 x 200 mm, 16 mm stark                       

4005985211416

TRÄGER 1-REIHIG, 
200 MM WEISS 
auch in verschiedenen 

Größen verfügbar                             

4007557201023 

passend
 

         d
azu!

Abb. ähnlich

REGALBODEN WEISS 

UNIVERSALAXT X10 - S 
zum Tischlern, Bauen und leichten Ha-

cken von Holzstücken, Länge: 44,2 cm 

6411501214430

SÄGEKETTENÖL 
MINERALISCH, 
5 L 
9120048800132 

Gültig: zwei Wochen ab Erscheinung

GEKETTENÖL 
MINERALISCH, 

9120048800132 

4,29
ab

1,39
ab

DESTILLIERTES 
WASSER, 5 L KANISTER 
entmineralisiert nach DIN 0511                    

4004051001340

25,99
nur

1 l = 5,20
13,99

nur

1 l = 2,80

49,99
nur

54,99

TRÄGER 1-REIHIG, 

passend
 

         d
passend

 

         d

ab

DESTILLIERTES 
SSER, 5 L KANISTER 

alisiert nach DIN 0511                    

4004051001340

2,49
nur

1 l = 0,50
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VVeerraannssttaallttuunnggeenn  iimm      FFeebbrruuaarr  22002244                                                                    

 
Donnerstag  22.02.24       15.30 Uhr                          Bücherei M11                                                        
 

Erzähltheater 
Tomte Tummetott  
Eine Wichtelgeschichte von Astrid Lindgren 

In kalten Winternächten, wenn der Schnee weiß 

leuchtet und die Sterne funkeln, schleicht der 

Wichtel Tomte über den Bauernhof.  

Er wacht über die schlafenden Menschen und 

Tiere und flüstert ihnen tröstliche Worte über den 

kommenden Frühling ins Ohr. 

Wir werden mit den Kindern Wichtelchen basteln. 

Leitung: Monika Obermaier ab 4 Jahren. 

 

Suchen Sie ein kleines Geschenk? 

 

In der Bücherei finden Sie 

schöne Stücke aus Holz und 

aus Ton. – Gefertigt von 
heimischen Künstlern. 

 

 

Kontaktdaten: www.m-11.info;   buecherei@m-11.info; während den Öffnungszeiten telefonisch    08555/4065133, 
 

Öffnungszeiten im Februar 
 

Samstag  03.02.24              9.00 – 11.00 Uhr 

Dienstag                        9.00 – 11.00 Uhr 

Donnerstag                         16.00 – 19.00 Uhr 
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Aus dem Vereinsleben
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Aus dem Vereinsleben

JAGDVERSAMMLUNG 
JAGDGENOSSENSCHAFT 
NIEDERPERLESREUT
-PERLESREUT

Einladung zur nicht ö� entlichen 
Jagdversammlung der Mitglieder
am Donnerstag, 08. Februar 2024 
um 19:30 Uhr  im "Gasthaus 
Gruber" in Perlesreut.

Thema: Abstimmung über den 
Kauf einer Drohne. 

Der Jagdvorsteher Georg Brandl

JAGDGENOSSENSCHAFT 
FÜRSTENECK 

Einladung zur nichtö� entlichen 
Jahreshauptversammlung
am Freitag, 23.02.2024 um 19:30 
Uhr im Gasthaus Segl Schrotten-
baummühle

TAGESORDNUNG:

1. Begrüßung und Bericht des 
Jagdvorstehers
2. Kassenbericht des Kassenprü-
fers
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Bericht des Jagdpächters 

5. Verwendung des Jagdpacht-
schillings
6. Anscha� ung einer Drohne zur  
Rehkitzrettung
7. Wünsche und Anträge

Der Jagdvorsteher Josef Peter

                     Jagdgenossenschaft Waldenreut
                       Einladung zur Jagdversammlung

                        - nichtöffentlich -

                     am Freitag, 23.02.2024 ab 19.30 Uhr
                   im Gasthaus Gruber, Perlesreut

Tagesordnung:

• Eröffnung und Bericht des Jagdvorstehers

• Bericht der Jäger, Jagdbögen Nord und Süd

• Bericht der Kassiererin

 Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft

• Abstimmung zum Antrag für den Kauf einer automatischen Wippkreissäge

• Abstimmung zum Auftrag für eine Spende an die Rehkitzrettung Ilztal e.V.

• Abstimmung zum Verbleib des Jagdpachtschilling

• Wünsche und Anträge

Hinweis:

Für die Versammlung wird der Kataster 2023 verwendet. Bitte Abweichungen und Neuerungen dem

Vorsteher rechtzeitig melden.

Terminhinweis:

Das alljährliche Jagdessen findet am Freitag, 01.03.24 ab 19.30Uhr im Gasthaus Gruber Perlesreut 

statt. Hierzu laden die Jagdpächter die Genossen mit Begleitung recht herzlich ein.

Wir freuen uns auf Ihr kommen.

Hans Karl Fruth

- Jagdvorsteher -

Werde auch du Mitglied bei der

 oder unterstütze uns mit

 einer Spende. Infos bei:

 Wirkert Johann, Nebling 1, 08555/8626
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Aus dem Vereinsleben

TERMINE:
MI 28.02. 2024 DIE ENTWICKLUNGSGESCHICHTE DER HONIGBIENE 
   Seminar Teil 1 von 6 des Imkervereins Ringelai
  Saulorn, GH Tanzer, 18:00 – 20:00 Uhr
   Info: Georg Brunnhölzl, 08558 920161
MI 13. 03. 2024 DREI BIENENWESEN ERZÄHLEN … 
   Seminar Teil 2 von 6 des Imkervereins Ringelai
   Saulorn, GH Tanzer, 18:00 – 20:00 Uhr
   Info: Georg Brunnhölzl, 08558 920161
MI 10. 04. 2024 BIENENFEINDE UND -FREUNDE 
   Seminar Teil 3 von 6 des Imkervereins Ringelai
   Saulorn, GH Tanzer, 18:00 – 20:00 Uhr
    Info: Georg Brunnhölzl, 08558 920161
FR 10. 05. 2024 PRAKTIKUM AM LEHRBIENENSTAND 
   Seminar Teil 4 von 6 des Imkervereins Ringelai
   Eckertsreut, 16:00 – 20:00 Uhr
   Info: Georg Brunnhölzl, 08558 920161
MI 15. 05. 2024 WIE WERDE ICH IMKER ? 
   Seminar Teil 5 von 6 des Imkervereins Ringelai
   Saulorn, GH Tanzer, 18:00 – 20:00 Uhr
                 Info: Georg Brunnhölzl, 08558 920161
SA 25. 05. 2024 DER SAULORNER BIENENLEHRPFAD 
   Seminar Teil 6 von 6 des Imkervereins Ringelai
   Saulorn 143, Anw. Brunnhölzl, 10:00 – 13:00 Uhr
    Info: Georg Brunnhölzl, 08558 920161

IMKERVEREIN RINGELAI: 6-TEILIGE SEMINAR-REIHE

DIE KLEINSTEN 
FUSSBALLER BESUCHTEN 
DAS BABALU PASSAU

Da aufgrund der schlechten Wit-
terungsverhältnisse der geplante 
Besuch im Babalu Passau der 
G- und F-Jugend des TSV Ringe-
lai ausfallen musste wurde dieser 
nun nachgeholt. Mit bester Laune 
ging fuhren die kleinsten TSV´ler 
gemeinsam mit Ihren Eltern und 
Betreuern nach Passau und ver-
brachten einen tollen Nachmittag 
bei Pommes und Limo im Babalu. 

TSV  RINGELAI
JUGEND

Anzeige
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Aus dem Vereinsleben

GENERALVERSAMMLUNG-
GROSSER UMBRUCH BEI 
DER FEUERWEHR RINGELAI

3 NEUE VORSTÄNDE 
WURDEN GEWÄHLT 
– EHRENMITGLIEDER
WURDEN ERNANNT

Ringelai. Manchmal ist es an der 
Zeit einen Umbruch zu wagen. So 
wurden bei der letzten Generalver-
sammlung der Feuerwehr Ringelai 
gleich alle drei Vorstandsposten 
neu besetzt, da die bisherigen 
Vorstände vor Ablauf Ihrer Wahl-
periode, im Jahr 2025, zurück-
traten. Der vorzeitige Rücktritt 
der bisherigen Vorstände Alois 
Poschinger mit seinen Stellvertre-
tern Josef Lang und Johann Pecho 
kam aber nicht Aufgrund irgend-
welcher Unstimmigkeiten, sondern 
aus taktischen Gründen. Da die 
drei bei der Wahl im nächsten Jahr 
ohnehin nicht mehr angetreten 
wären, möchten sie durch Ihren 
vorzeitigen Rücktritt Platz für 
jüngere Kameraden machen und 
im Hinblick auf das anstehende 
150-jährige Vereinsjubiläum im 
Jahr 2025 einen Planungssiche-
ren Ablauf gewährleisten. Laut 
Vorstand Alois Poschinger müs-
sen bereits dieses Jahr wichtige 
Weichen für das Jubiläum gestellt 
werden, die er aber nicht bestim-
men möchte, da er bei den Feier-
lichkeiten dann schon nicht mehr 
1. Vorstand wäre und ein Umbruch 
im Januar 2025 bestimmt keine 
gute Voraussetzung für das darauf-
folgende Jubiläum ist. Bei seiner 
Begrüßung bedankte sich Alois 
Poschinger bei allen Kameradinnen 
und Kameraden für die tatkräftige 
Unterstützung bei allen Festen, 
Veranstaltungen und sonstigen 
Festivitäten und bekräftige, dass 

auch den neuen Vorständen diese 
Unterstützung entgegenbracht 
werden soll. Ein besonderer Gruß 
ging an Fahnenmutter Monika 
Lang, Ehrenvorstand Christian 
Mandlmaier, Kreisbrandinspektor 
Jürgen Binder und die Kameraden 
von der Partnerfeuerwehr aus 
Kopfi ng in Österreich. Auch bei 
den österreichischen Kameraden 
wurden die Weichen für eine neue 
Generation gestellt. So durfte 
Daniel Fischer als neuer Kom-
mandant-Stellvertreter begrüßt 
werden. Nach der Totenehrung 
folgten die Grußworte von Bür-
germeisterin Carolin Pecho, die 
Verletzungsbedingt, leider sehr 
kurz ausfallen mussten. Trotz-
dem dankte Pecho für die stets 
gute Zusammenarbeit zwischen 
der Feuerwehr und der Gemeinde 
auch im Hinblick auf den Ankauf 
verschiedener Gerätschaften, bei 
denen sich der Feuerwehrverein 
stets beteiligt. Bei seinem Tätig-
keitbericht informierte Poschinger 
über den Besuch vieler Veranstal-
tungen und auch den Ablauf viele 
eigener Feste. 
Kommandant Bastian Brunnhölzl 
berichtete in seinem Rechen-
schaftsbericht über ein sehr 
Einsatzstarkes Jahr 2023 mit 38 
Einsätzen und 346 Einsatzstunden 
ohne Übungen und Weiterbil-
dungen. Es wurden außerdem 12 
Übungen und 3 Gemeinschafts-
übungen abgehalten. Sehr erfreut 
ist Brunnhölzl über den hohen 
Ausbildungs- und Personalstand 
der aktiven Mannschaft. Die aktive 
Mannschaft besteht derzeit aus 
57 Personen, darunter 5 weib-
lich. Außerdem fallen darunter 1 
Zugführer, 15 Gruppenführer, 18 
Atemschutzträger und 13 Maschi-
nisten. Weiter durfte Brunnhölzl 

den übungsfl eißigsten Kameraden 
einen Gutschein überreichen 
Darunter waren mit 11 von 15 
Übungen Daniel Ranzinger, mit 10 
von 15 Übungen Anton Schmeller 
und mit 9 von 15 Übungen Laura 
Schmeller und Pascal Haidn.  
Im Anschluss berichtete Jugend-
wart Lukas Lentner über die zahl-
reichen Übungen und Wettkämpfe 
seiner Mannschaft. Leider muss er 
auch etwas kürzertreten und hat 
den Posten des 1. Jugendwarts an 
Daniel Ranzinger übergeben. Er 
wird aber im Betreuerteam immer 
noch tätig sein. Die Leiterin der 
Kinderfeuerwehr, Laura Schmeller, 
berichtete über einen derzeitigen 
Aufnahmestopp in die Kinder-
feuerwehr, da mit 30 Kindern 
die Maximalzahl erreicht ist und 
sie selbst mit Ihrem Betreuerin-
nenteam an Ihre Grenzen stößt. 
Bei der Kinderfeuerwehr ist der 
Spaß und die spielerische Bran-
derziehung im Vordergrund und 
freut sich deshalb auch so großer 
Beliebtheit bei den Ringelaier Kin-
dern. Auch das Kinderfl ämmchen 
wurde dieses Jahr zum ersten Mal 
mit Bravour gemeistert. Mit etwas 
Wehmut durfte Laura Schmeller 
auch schon die ersten Schützlinge 
in die Jugendfeuerwehr übergeben. 
Atemschutzwart Jeremias Dick 
berichtete über die Übungen und 
Einsätze der Atemschutzträger 
und die Anscha� ung von neuen 
Atemschutzgeräten, da es leider 
für die aktuellen Geräte keine 
Ersatzteile mehr gibt und auch 
seitens der Atemschutzwerkstatt 
in Grafenau der Ankauf neuer 
Geräte gefordert wurde. 
Als weiterer Punkt standen 
Ehrungen für lang jährige Vereins-
mitgliedschaft auf der Agenda. So 
durfte Vorstand Alois Poschinger 
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Aus dem Vereinsleben

Martin Würzinger, Thomas Blöchl 
und Johann Pecho für 25-jährige 
Mitgliedschaft auszeichnen. Wolf-
gang Richter wurde für 50-jäh-
rige Unterstützung gedankt und 
Johann Maier erhielt eine Urkunde 
für 60-jährige Treue zur Freiwilli-
gen Feuerwehr Ringelai. 
Die letzte Amtshandlung seiner 
Vorstandstätigkeit war Poschinger 
noch ein sehr großes Anliegen. So 
durfte Poschinger Josef Reihofer 
aus Wolfersreut, Johann Freund 
aus Wolfersreut, Heinrich Lankl 
aus Wasching, Anton Lippl aus 
Poxreut, Günther Degenhart aus 
Ringelai und Karl Baumgartner aus 
Eckertsreut zum Ehrenmitglied 
der Feuerwehr Ringelai ernennen. 
Außerdem wurde Heinrich Dick 
für seine lang jährige Tätigkeit, von 
2001 bis 2017, als Kommandant 
zum Ehrenkommandanten er-
nannt. Als kurze Laudatio erklärte 
Poschinger, dass Heinrich Dick 
mit Leibe und Seele das Amt des 
Kommandanten ausfüllte. Er war 
ein Garant für die Geselligkeit und 
auch auf die Ausbildung, die ein 
Großteil der aktiven Mannschaft 
bei ihm absolvieren durfte, legte 
er sehr großen Wert. Deshalb 
soll sein Wirken mit dem Titel des 
Ehrenkommandanten gewürdigt 
werden. 
Anschließend wurde die Neuwahl 
der Vorstände durch Bürgermeis-
terin Carolin Pecho durchgeführt, 

bei der Daniel Degenhart als 1. 
Vorstand, Johannes Reihofer als 
2. Vorstand und Daniel Feicht als 
3. Vorstand von den anwesenden 
Kameraden einstimmig gewählt 
wurden. 
Für den übrigen Verlauf der Ver-
sammlung übernahm der neuge-
wählte 1. Vorstand Daniel Degen-

im Bild unten: Ehrenmitglieder der FF Ringelai

hart die Leitung und dankte allen 
Kameradinnen und Kameraden für 
Ihr Vertrauen. Nach den Gruß-
worten der Kreisbrandinspektion 
und den Feuerwehrkameraden aus 
Kopfing schloss Degenhart seinen  
erste Generalversammlung mit 
den Worten „Gott zur Ehr, dem 
nächsten zur Wehr“. 

im Bild oben: der neu gewählte Vorstand der FF Ringelai

Anzeige
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   70. GEBURTSTAG
     Köck Irmengard, Perlesreut
                       

   75. GEBURTSTAG
     Poxleitner Maria, Perlesreut
     Poxleitner Josef, Perlesreut
     Zimmermann Wolfgang, Perlesreut
     König Marianne, Perlesreut  
     Stockinger Marianne, Perlesreut
     Bauer Veronika, Perlesreut
     Friedl Marianne, Perlesreut

   80. GEBURTSTAG
    Höfl Johann, Perlesreut
     Perlesreiter Helga, Perlesreut

   
   85. GEBURTSTAG
     Ilg Katharina, Perlesreut

    50-JÄHRIGESEHEJUBILÄUM
     GOLDENE HOCHZEIT 

     Stockinger Angela und Albert,
     Perlesreut
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Jubilare

Zum 85. Geburtstag von Frau Katharina Reih gratu-
lierten der 2. Bürgermeister Herr Georg Ranzinger 
und die Marktgemeinderätin Frau Weinrauch Irmgard 
sehr herzlich.

Anzeige

Zum 80. Geburtstag von Frau Elsbeth Feuchtenböck
gratulierte der 3. Bürgermeister Herr Manfrad Niggl
recht herzlich.

Zum 75. Geburtstag von Frau Renate Scheuermann gratulierten 
Herr Pfarrer Johannes Spitaler und  der 3. Bürgermeister Herr 
Günter Wagner sehr herzlich.

links im Bild das Ehepaar Richter 
Der 3. Bürgermeister  Herr  Günter Wagner gratulierte
Frau Hermine Richter zum 85. Geburtstag.

 Zum 90. Geburtstag von Frau Erna Brunnhölzl gratulierten der erste

Bürgermeister Herr Alexander Pieringer und Herr Pfarrer Konrad Eichner.
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AnzeigeÄrzteinformation
 

  

Liebe Patientinnen, liebe Patienten, 
 
die Praxis ist vom 12. – 16. Februar wegen 
Urlaub geschlossen.  
Wir sind ab 19. Februar wieder wie 
gewohnt für Sie da. 
 
Dr. Empl & Ihr Praxisteam 
 
 
Vertretung:  

- Herr Dr. Serbanescu, Perlesreut,  
Tel. 08555-8288 

- Dres. Kessler/Faschingbauer/Ilg,            
Tel. 08582-979700 (14. – 16.02.)  

- Herr Dr. Gahbauer:                             
in Freyung, Tel. 08551-913190          
in Grafenau, Tel. 08552-9734342     

- Frau Dr. Liptak, Hohenau,              
Tel. 08558-2223 (12.02., 15. – 16.02.) 

- Dres. Blank/Oldenburg, Grafenau 
Tel. 08552-3662 

- Frau Dr. Kronschnabl, Schönberg    
Tel. 08554-633  

- Herrn Dr. Wojczenko, Schönberg 
Tel. 08554-2529 

 

Patienten im Hausarztmodell wenden sich 
bitte an Herrn Dr. Gahbauer, Frau Dr. 
Liptak, Dres. Blank/Oldenburg, Frau Dr. 
Kronschnabl (ohne Ersatzkassen) oder 
Herrn Dr. Wojczenko.   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die kommende Saison stellen wir ein und suchen Dich als …

Servicekraft/Bedienung  m/w/d – Aushilfe für Sonn- und Feiertag
Speisenträger/Foodrunner  m/w/d – ohne Inkasso
Interesse geweckt? Dann melde Dich bald ganz zwangslos bei uns
Telefon 08504/1739 – Ansprechpartner Anton Segl

Nähere Infos erhältst Du auf unserer Homepage www.schrottenbaummühle.de
Gasthaus – Pension „Schrottenbaummühle“, Familie Anton Segl, 94142 Fürsteneck 

Stellenangebote
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01.02.2024 UM 19.30 UHR
Pizzeria Donna
Stammtisch für Mitglieder
Gartenbauverein Perlesreut

02.02.2024 UM 19:19 UHR
Gasthaus Gruber
Pfarrball mit
Perlesreuter Prinzengarde
und lustigen Einlagen

02.02.2024 UM 19.30 UHR
Gasthaus Pieringer
Pferdefreunde Fürsteneck
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen

03.02.2024 UM 20.00 UHR
Gasthaus Pieringer
DJK Fürsteneck
Sportlerball

03.02.2024 14.00-17.00 UHR

Turnhalle Perlesreut
Kinderfasching
Waldkindergarten Wichtelkinder

07.02.2024 UM 13.30 UHR

Pfarrheim Perlesreut
Faschingsfeier des Seniorenclubs 
Perlesreut

08.02.2024 UM 18.30 UHR

Schroihaus - Wasching
Socken stricken mit Rosmarie und 
Judith
Anmeldung: Rosmarie Tel.Nr. 
08555/4057400

08.02.2024 UM 19.30 UHR

Gasthaus Gruber Perlesreut
nichtö� entliche Jagdversammlung 
der Mitglieder, Jagdgenossen
schaft Niederperlesreut-Perlesreut

08.02.2024 UM 19.30 UHR

Gasthaus Pieringer
Kindergarten Fürsteneck
Weiberroas  mit Verlosung;
Live-Musik Bavaria Fatz

10.02.2024 UM 19.30 UHR

Gasthaus Gruber
Faschingsball mit Auftritt der
Perlesreuter Prinzengarde,
Viel Spaß & gute Laune mit:
Dancefl oor
FFW Niederperlesreut

10.02.2024 UM 14.00 UHR

Pfarrheim Fürsteneck
Seniorenclub

10.02.2024 UM 14.00 UHR

Gasthaus Pieringer
Kindergarten Fürsteneck, 
Kinderfasching  mit Tombola

21.02.2024 UM 13.30 UHR

Pfarrheim Perlesreut
Seniorenclub

22.02.2024 UM 15.30 UHR

Marktbücherei Perlesreut
Erzähltheater Tomte Tummetott

23.02.2024 UM 19.30 UHR

Gasthaus Segl, Schrottenbaum-
mühle
nicht ö� entliche JVH
Jagdgenossenschaft Fürsteneck

23.02.2024 UM 19.30 UHR

Gasthaus Eiler, Wolfersreut
Jahreshauptversammlung für
Mitglieder
Obst- und Gartenbauverein 
Ringelai

23.02.2024 UM 19.30 UHR

Gasthaus Pieringer
Einladung zur 151. ordentlichen 
Mitgliederversammlung der
FF Fürsteneck
(bitte in Uniform)

23.02.2024 UM 19.30 UHR

Gasthaus Gruber
Einladung zur nichtö� entlichen-
Jahreshauptversammlung
Jagdgenossenschaft Waldenreut

24.02.2024 UM 10.00 UHR

Bauhof Ringelai
Obst - und Gartenbauverein 
Ringelai
Obstbaumschnittkurs 

25.02.2024 UM 14.00 UHR

Einlass 12.30 Uhr
Landhotel Koller, Ringelai
Franz-Pecho-Gedächtnisturnier
für alle Scha� op� reunde aus nah 
und fern
SPD Ortsverein Ringelai & Partei-
frei

28.02.2024 UM 19.30 UHR

Bauhütte, Perlesreut
Vortrag Grenzen setzten
Waldkindergarten Wichtelkinder

28.02.2024 18.00 - 20.00 UHR

Saulorn in Hohenau, GH Tanzer
Imkerverein Ringelai
Entwicklungsgeschichte der Ho-
nigbiene Info: 08558 920161 

02.03.2024 UM 09.00 UHR

Schlossweg 6
Obst- Baumschnittkurs
Gartenbauverein Fürsteneck

Veranstaltungen
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02.03.2024 UM 19.00 UHR

Wirtshaus Czegeny, 
Marchetsreut 8, Perlesreut
nicht-ö�entliche Mitgliederver-
sammlung der Jagdgenossenschaft 
Marchetsreut

03.03.2024  10.00-14.00 UHR

Pfarrheim Fürsteneck
Fastenessen
Pfarrgemeinderat

07.03.2024  UM 19.30 UHR

Gasthaus Gruber
Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen 
Gartenbauverein Perlesreut

CARITAS – CARITAS- CARITAS 

Erzieher*in oder Kinderpfleger*in (m/w/d) 

Der Caritasverband für die Diözese Passau e.V. sucht für den Kath. Kindergarten St. 

Michael in Ringelai in Trägerschaft des Orts-Caritasverein Ringelai e. V. zum 01.02.2024 

Erzieher*innen oder Kinderpfleger*innen (m/w/d). 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt in Teilzeit 20-25 Stunden. 

Die Vergütung erfolgt nach den Arbeitsvertragsrichtlinien des Deutschen 

Caritasverbandes (AVR). 

Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse) richten Sie 

bitte bevorzugt per E-Mail in einer PDF - an kita.bewerbung@caritas-passau.de oder 

kiga-ringelai@caritas-passau.de 

Kontaktdaten Dienstgeber und Rückfragen: 

Orts-Caritasverein Ringelai e.V. 1. Vors. Robert Pauli, Kranzlweg 16A 94160 Ringelai; 

08555/8363  

Dienstort: Caritas Kindergarten St. Michael Kranzlweg 5, 94160 Ringelai 

 

09.03.2024 UM 10.00 UHR

Ringelai Smart City Raum 
(ehemalige Sparkasse)
Obst- und Gartenbauverein
Ringelai
Veredlungskurs

09.03.2024

VON 10.00 - 12.00 UHR

Turnhalle Perlesreut-Seitenein-
gang-im Haus der Kinder
Kinderbasar
einlass für Schwangere ab 9.30 
Uhr

16.03.2024 UM 19.30 UHR

Turnhalle Perlesreut
Starkbierfest
Musikverein Perlesreut e.V.
Kartenvorverkauf ab 26.02.2024
bei Sport Michetschläger, Friseur-
salon Spitzenberger und Gemeinde 
Perlesreut

Die aktuellen Veranstaltungkalender 2024  können Sie unter:
www. perlesreut.de auf der Startseite  und
www. fuersteneck.de (aktuelles - Veranstaltungskalender) und in der Waldi-App  (QR-Code)
einsehen.

Veranstaltungskalender Perlesreut und Fürsteneck 2024      
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I   M   P   R   E   S   S   U   M

Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Perlesreut und der Gemeinde Ringelai

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Perlesreut, vertreten durch den VGem-Vorsitzenden, Unterer Markt 3, 94157 Perlesreut 
und Gemeinde Ringelai, vertreten durch Bürgermeisterin Dr. Carolin. Pecho, Pfarrer-Kainz-Str. 6, 94160 Ringelai.
Verantwortlich für die amtlichen Teile der Marktes Perlesreut Bürgermeister Gerhard Poschinger, der Gemeinde Fürsteneck
Bürgermeister Alexander Pieringer und der Gemeinde Ringelai Bürgermeisterin Dr. Carolin Pecho.
Redaktionelle Beiträge (nicht amtlich) sind mit dem Namen des Verfassers zu versehen. Für den Inhalt dieser Beiträge und von 
Bildern sowie für die Veranstaltungstermine und Werbeanzeigen (Wahlwerbung) wird keine Haftung übernommen.
Nachdruck von Bildern und Artikeln sind  verboten.
Aufl age: z.Z. 2800 Stück   Druck: Hans Rosenthaler Druckerei, Freyung

Nächster Redaktionsschluss:

15. Februar 2024 bis 18.00 Uhr

Telefon        +49 8555 9619-10/  Ansprechpartner: Frau Marta Weishäupl
eMail   mitteilungsblatt@perlesreut.de

 

 

 

 

 

 
 

SSaammssttaagg,, 0099..0033..22002244 

vvoonn 1100::0000 bbiiss 1122::0000 UUhhrr 
 

im Haus der Kinder in Perlesreut
((TTuurrnnhhaallllee SSeeiitteenneeiinnggaanngg)) 
Schulstraße 5, 94157 Perlesreut

Einlass für Schwangere um 9:30 Uhr

Verkauf gut erhaltener

Baby- und Kinderkleidung,

sowie andere Artikel rund ums Kind.

Kuchen zum Mitnehmen!

AAnnmmeelldduunngg aamm 1155..0022..22002244  
vvoonn 99::0000 bbiiss 1111::0000 UUhhrr 

 

Stefanie Ebnet: 0160-97781458

Selina Weiß: 0151-41261449

AAnnmmeellddeeggeebbüühhrr:: 1122,,0000 EEuurroo 

 
Veranstalter: Elternbeirat Kindergarten St. Anna

SOCKEN STRICKEN 

„leicht gemacht“ 

mit Rosmarie und Judith 

wo? Im Schroihaus – Wasching 

wann? Donnerstag, 08. Februar um 18:30 Uhr 

Material wird gestellt! 

Anmeldung: Rosmarie Tel.Nr. 08555/4057400 

Wir freuen uns auf Euch! 
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asdfd

Einladung

Ortsverein Ringelai & Parteifrei

zum Franz-Pecho-

Gedächtnisturnier

für alle Schafkopf-

freunde von nah und

fern

Wann? Sonntag, 25.02.24
     Wo? Landhotel Koller

   in Ringelai
Beginn: ab 14:00 Uhr
Einlass: ab 12:30 Uhr
Startgeld: 12,00 €
1. Preis: 300 €
2. Preis: 200 €
3. Preis: 100 €
4. Preis:   50 €

und wie immer weitere Sachpreise.

„leicht gemacht“ 

mit Rosmarie und Judith 

wo? Im Schroihaus – Wasching 

wann? Donnerstag, 08. Februar um 18:30 Uhr 

Material wird gestellt! 

 Rosmarie Tel.Nr. 08555/4057400 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

 



52

Anzeige

Faschingsball der 

FF Niederperlesreut

Samstag, 10.02.2024

Gasthaus Gruber Perlesreut

Beginn: 19.30 Uhr

Eintritt: 7,-€  (Für die Eintrittskarte gibt`s 
1 Freischnaps in der Bar!)

g, 10.02.2024Samstag, 10.02.2024g, 10.02.2024Samsta  10.02.2024 10.02.2024

gibt`s 

Party und Tanz für Jung und Alt

Lustige Einlagen, Auftritt der Perlesreuter Prinzengarde 

Viel Spaß & gute Laune mit:

„Dancefloor“


